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Ein Wort vom Rosenkranz

P. Bruno Stephan Scherer

Was hat es ihnen ermöglicht,
durchzuhalten

Er antwortet ohne zu zögern:
das Gebet.
der Rosenkranz.

Frère Roger (T12)

ZweihundertJah re
lebte die Familie schon
in diesem Dorf

JNJuln musste sie's verlassen
in der Zwangsumsiedlung

Die Grosseltern starben
vor Kummer und Heimweh

Die Eltern zwar blieben
dem Ort verhaftet
doeb überlebten sie

\X/as Half ihnen
durchzuhalten

Das Gebet
Ein Gebet, das man ständig

wiederholt :

der Rosenkranz
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